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RuderVereinHumboldtschule Hannover e.V.

Ricklinger Straße 95
30449 Hannover

Protokoll der Mitgliederversammlung des 
RuderVereinHumboldtschule Hannover e.V. am 07.12.2007

Datum 07.12.2007
Ort: Humboldtschule Hannover
Beginn: 17.20 Uhr
Ende: 19.00 Uhr
Anwesende: 28 Mitglieder, davon 22 stimmberechtigt (s. Anwesenheitsliste)

TOP 1.1: Begrüßung und Einleitung
Laura Dierßen begrüßt als 1. Vorsitzende die Anwesenden und stellt die Tagesord-
nung vor.

TOP 1.2: Absegnung der Protokolle der MGV vom 15.12.2006 und 26.01.2007
Sascha Meyer erklärt als 2. Vorsitzender zuerst, dass aufgrund der Fehlinterpretation 
der in der Satzung festgelegten „Einfachen Mehrheit“ zur Wahl des Vorstandes, die 
zweite Mitgliederversammlung am 26.01.2007 nötig war und liest darauf die beiden 
Protokolle vor. Diese werden einstimmig angenommen.

TOP 2: Bericht des Vorstandes
Laura Dierßen berichtet über die sehr positive Entwicklung des Vereins in diesem 
Jahr. Zuerst geht sie auf die große Neuanschaffung des Rennvierers „Quattromanie“ 
ein, die besonders durch zahlreiche Spenden ermöglicht wurde und die neuen Kin-
derskulls, die durch die Spende des Bezirksrats angeschafft werden konnten. Darauf 
zeigt sie die erfolgreiche Teilnahme an vielen Wettkämpfen auf: die Ergowettkämpfe 
beim DRC, den Moritz Knabe in seiner Klasse gewann und in Osnabrück, wo Felix 
Fricke und Sebastian Aitken sowohl  in  der  Einzelwertung,  als  auch in  der  Mann-
schaftswertung zusammen mit dem RVB sehr gut abschnitten. Die zahlreiche Teil-
nahme an Fuß-, Völker- und Basketballturnieren mit Erfolgen für die Mannschaften 
aus 5. und 6. Klasse und 2. Platz für die Mannschaft der Altsäcke. Die Regatten in 
Kassel, Salzgitter, bei der besonders der Nachwuchs viele Siege einfahren konnte, 
den beiden Verbandsregatten in Hannover, den Regatten der Schiller und Bismarck-
schule und besonders die eigene Herbstsprintregatta, die durch den starken Einsatz 
vieler Ehemaliger eine reibungslose, gelungene Veranstaltung war (Gunther Sack er-
gänzt, dass sogar Michael Schrader extra dafür aus München angereist war). Außer-
dem die erstmalige Teilnahme des RVH am „Radrennen der Ruderer“ mit dem Team 
„Die Schlümpfe“, bestehend aus Björn Gerß, Lukas Kampkötter, Benedikt König und 
Bernhard Kreipe. Weiterhin, dass in diesem Jahr erstmalig zwei Trainingslager durch-
geführt werden konnten, das erste zusammen mit dem RVB in Berlin für die Regatta-
ruderer, organisiert  durch Laura Dierßen, Björn Gerß, Bernhard Kreipe und Daniel 
Schoch und  das zweite in Kassel, das durch die tolle Unterbringung beim RV Jacob-
Grimm Schule, der Teilnahme fast des gesamten Vereins und der Essenspende von 
Dr.  Oetker trotz des sehr schlechten Wetters wieder eine tolle Veranstaltung war. 
(Gunther Sack schlägt dem Vorstand eine erneute Anfrage bei der Firma Dr. Oetker 
vor.)  Als letztes geht  sie auf die vielen gemeinsamen Aktivitäten ein:  Helfen beim 
Hannover Marathon und Team Challenge Lauf um Geld für den Verein zu erarbeiten, 
das Sommerfest mit Taufpate Herrn Lawes, Gigbootfahrt zur Eröffnung des Masch-
seefestes, die erste Wanderfahrt des RVH auf Fulda und Weser organisiert von Björn 
Gerß, Schnupperrudern für das Cafeteria-Team der Humboldtschule als Dank für die 
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Spende der Einnahmen beim Tag der offenen Tür und das gemeinsame Abschluss-
kegeln.

TOP 3.1: Bericht des Kassenwartes
Benjamin Drechsler berichtet als Kassenwart, dass trotz der Anschaffung des Renn-
vierers viele Anschaffungen getätigt werden konnten, darunter zwei neue Ergometer, 
ein neuer Motor für das Motorboot, Bootsmaterial, besonders neue Rollbahnen und 
Schuhe für den Rennvierer Philipp. Außerdem, dass trotz hoher Kosten für die Teil-
nahme an den vielen Regatten, für Transport und Meldegeld, das Jahr mit einem Plus 
von grob 1000 € abgeschlossen werden kann. Er begründet dies durch die vielen Ak-
tionen, z.B. Hilfe bei der Veranstaltung JtfO Handball in der AWD Hall und Spenden.
Gunther Sack ergänzt, dass das Sommerfest immer noch nicht abgerechnet werden 
konnte.

TOP 3.1: Bericht der Kassenprüfer
Christoph Georgi berichtet als Kassenprüfer, dass bei der Prüfung der Kasse durch 
ihn und Cornelia Pfarr-Allmann keine Unstimmigkeiten festgestellt  wurden und lobt 
darüber hinaus den Kassenwart für die vorbildliche Führung der Kasse.  Christoph 
Georgi empfiehlt die Entlastung des Kassenwartes.

TOP 4: Entlastung des Vorstandes
Die Leitung wird an Gunther Sack übergeben. Dieser lobt die Arbeit des Vorstandes 
und hebt hervor, dass der Verein in allen Bereichen selbständig geworden ist und 
dies für ihn eine deutliche Entlastung bedeutet. Weiterhin unterstreicht er, dass sich 
auch außerhalb des Vorstandes viele Mitglieder einbringen, z.B. bei der Organisation 
der Wanderfahrt. Auf seine Frage nach der Entlastung wird der gesamte Vorstand 
einstimmig entlastet. Er wünscht dem Vorstand viel Erfolg und Kraft für das neue Jahr 
und gibt die Versammlungsführung wieder an Laura Dierßen ab.

TOP 5: Antrag auf Satzungsänderung
Der Antrag befindet sich im Anhang.
Sascha Meyer stellt fest, dass die Änderungsvorschläge rechtzeitig mit der Einladung 
zur  Mitgliederversammlung  verschickt  wurden  und stellt  die  zu  ändernden  Punkte 
nochmals der Versammlung vor. Gunther Sack erläutert zusätzlich die Beweggründe 
für die Änderungsvorschläge. Alle vier Änderungen werden in der vorgelegten Form 
einstimmig von der Versammlung angenommen.

TOP 6: Festlegung des Jahresbeitrags und der Säumnisgebühren
Benjamin Drechsler stellt als Kassenwart den Antrag auf eine Erhöhung des Mitglie-
derbeitrags von 40 € für aktive Mitglieder auf 50 €, für passive von 20 € auf 25 €. Er 
begründet dies durch die gestiegenen Regattakosten, die sich im Vergleich zum Jahr 
2006 um 20% erhöht haben, was er durch die Teilnahme an immer mehr Veranstal-
tungen und daraus resultierenden höheren Meldegeldern und Fahrtkosten begründet. 
Er betont, dass der Mitgliederbeitrag damit im Vergleich zu anderen Sportarten und 
Vereinen immer noch sehr niedrig ist. Gunther Sack unterstützt den Antrag und er-
gänzt, dass für den  RVH bald auch eine Mitgliedschaft im RuderVerbandNiedersa-
chsen Pflicht wird, die Kosten von 8 € pro Person verursacht. Der Antrag wird mit 
einer Enthaltung angenommen.
Benjamin Drechsler erklärt nochmal den Sinn der Säumnisgebühren. Der Vorschlag 
von Jörg Allmann und Gunther  Sack sieht  zuerst  eine mündliche Erinnerung eine 
Woche vor den Osterferien vor, zweitens eine schriftliche Erinnerung im April, danach 
eine Mahnung mit einer Gebühr von 10 € Anfang Mai und als letztes Mittel eine Ab-
mahnung mit einer Gebühr von 10 €. Dieser wird von der Versammlung einstimmig 
angenommen.

TOP 7: Entscheidung über den Ausschluss von Mitgliedern
zu Sami Belja: Gunther Sack erklärt der Versammlung, dass ihm zwei schriftliche Be-
richte von Moritz Knabe und Sven Döhrmann und eine mündliche Aussage von Dar-
ren O'Keefe vorliegen, die bezeugen, dass Sami Belja einen mp3-Player von Sebasti-
an Aitken gestohlen hat.  Weiterhin,  dass auch der Klassenlehrer Herr Bunkus die 
schriftlichen Aussagen gegen Sami Belja für glaubwürdig hält. Außerdem dass Se-
bastian Aitken keine Strafanzeige erstattet hat und sowohl von Sebastian Aitken und 
Sami Belja keine schriftlichen Stellungnahmen vorliegen. Er stellt die Tat als grob un-

- 2 -
Sitz Hannover ◦ Hannoversche Volksbank  BLZ 251 900 01  Konto 528 143 100



R  uder  V  erein  H  umboldtschule Hannover e.V.                                                                                                                                 Hannover, 07.02.2008     
 

sportliches Verhalten dar, gegen das man ein Zeichen setzen muss. Er erklärt der 
Versammlung die Grundlagen des Ausschlussverfahrens in der Satzung und stellt 
den Antrag auf Ausschluss von Sami Belja aus dem Verein. Daraufhin stellt Laura 
Dierßen den Mitgliedern die Frage wer für eine weitere Mitgliedschaft von Sami Belja 
im RVH ist. Da mit 8 Enthaltungen bei 14 Gegenstimmen die in der Satzung festge-
legte 2/3 Mehrheit nicht erreicht wird, bleibt Sami Belja weiterhin Mitglied im RVH.
zu Catharina Wenzel: Benjamin Drechsler berichtet, dass Catharina Wenzel seit 2005 
Mitglied im RVH ist und in diesen drei Jahren noch keinen Mitgliedsbeitrag an den 
RVH gezahlt hat, und weiterhin für ihre Mitgliedschaft in RVH Gebühren an den LSB 
und das Schülerbootshaus entrichtet werden mussten. Er stellt den Antrag auf Aus-
schluss von Catharina Wenzel aus dem Verein. Catharina Wenzel wird daraufhin ein-
stimmig aus dem Verein ausgeschlossen. 
zu Dennis Sadtke: Gunther Sack erklärt, dass bei Dennis Sadtke das selbe Problem 
wie bei Catharina Wenzel vorliegt, ein Ausschluss dieses Jahr aber noch nicht mög-
lich ist und stellt den Antrag auf Ausschluss für die Mitgliederversammlung 2008.

TOP 8: Verschiedenes
Laura Dierßen berichtet, dass das Trainingslager in den Osterferien dieses Jahr zu-
sammen mit  der  HLS durchgeführt  werden soll  und zwar  höchstwahrscheinlich  in 
Hankensbüttel, da der finanzielle Aufwand für Berlin zu hoch ist und sich das Trai-
ningslager letztes Jahr aufgrund der hohen Anfahrtskosten nicht selber getragen hat 
und die Unterkunft im selben Verein aufgrund der Teilnehmerstärke nicht mehr mög-
lich ist.
Gunther Sack berichtet, dass das Krisengespräch des SchülerRuderVerbandes Nie-
dersachsen mit der Landesschulbehörde positive Auswirkungen hat. Niedersachsen 
soll weiterhin als Schwerpunktstandort des Ruderns gefördert werden und aus über-
schüssigen Mitteln erhält auch der RVH ca 1000 € als Förderung. 
Karin Bonhagen verkündet, dass die Cafeteria der Humboldtschule gegen die Bereit-
stellung von Teig die Erlöse aus dem Verkauf von Waffeln dem RVH spenden will. 
Laura Dierßen überreicht Gunther Sack als Dank für die geleistete Arbeit im Verein 
und als Erinnerung an dieses Jahr ein Gruppenbild.
Gunther Sack geht zum Schluss auf die Regattastatistik ein. Er zeigt auf, dass in die-
sem Jahr genauso viele Siege errudert wurden, wie im letzten, aber der Anteil der 
Vierersiege deutlich höher liegt. Herausragende Ruderin dieses Jahr ist Carlotta Nwa-
jide, die 14 Siege errudert hat. Weiterhin merkt er an dass in der gesamten Breite des 
Vereins Siege eingefahren wurden und es eine zweistellige Anzahl von Ruderern mit 
3-4 Siegen gibt. Dieses tolle Gesamtbild äußert sich auch darin, dass der RVH dieses 
Jahr bester Hannoverscher Verein auf den SRVN Regatten geworden ist. 

Laura Dierßen bedankt sich abschließend bei allen Anwesenden und erklärt die Ver-
sammlung für beendet.

Hannover, den 07.02.2008

___________________________ ___________________________
       (Versammlungsleiterin)               (Protokollführer)
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